
Keine Veränderung der Sozialgesetzgebung wird derzeit
so intensiv diskutiert wie die Gesetze für moderne
Dienstleistungen am Arbeitsmarkt, besser bekannt
als „Hartz-Gesetze“. Damit treten umfangreiche und
einschneidende Änderungen in der Arbeitsmarkt-
und Sozialpolitik ein.

Schon im Vorfeld haben zahlreiche Frauenverbände und
-organisationen, die Bundesarbeitsgemeinschaft
der kommunalen Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragten, die Gewerkschaften sowie viele
Sozialverbände auf bestimmte Schieflagen der
sogenannten „Reformgesetze“ aufmerksam
gemacht. Deren Vorschläge haben - bis auf wenige
Ausnahmen - so gut wie keine Berücksichtigung
gefunden. Einer der Hauptkritikpunkte ist, dass
diese Gesetze trotz gegenteilig lautender Präambeln
nicht geschlechtergerecht gestaltet sind.
Insbesondere „Hartz IV“, das die Zusammenlegung
der Arbeitslosen- und Sozialhilfe vorsieht, enthält
Elemente, die sich auf Frauen besonders gravierend
auswirken können.

„Hartz IV“ steht im Fokus dieser Fachtagung, die sich
nicht ausschließlich mit der frauen- bzw.
gleichstellungspolitischen Frage beschäftigt.
Wir richten das Augenmerk ebenso auf mögliche
andere Problemfelder wie beispielsweise den
Auswirkungen auf die Beratungs- und Bildungs-
infrastruktur oder den Anforderungen, die sich auf
kommunaler Ebene ergeben. Zusammen mit den
unterschiedlichsten Akteurinnen und Akteuren
möchten wir über negative wie positive Effekte von
„Hartz IV“ diskutieren und schon jetzt vorhersehbare
mögliche Fehlentwicklungen deutlich benennen.

Es gilt, die bereits erfolgten und noch bevorstehenden
Veränderungen kritisch zu begleiten. Ein beson-
deres Anliegen der Veranstalterinnen ist es deshalb,
über diese Fachtagung hinaus Allianzen zu bilden
für eine (geschlechter-)gerechte Umsetzung in
Schleswig-Holstein. Dazu laden wir herzlich ein!

 VERANSTALTUNGSPROGRAMM

8.45 Uhr Stehcafé
9.15 Uhr - Begrüßung durch die Ministerin für Justiz,

Frauen, Jugend und Familie Anne Lütkes
- Thematische Einführung der

Veranstalterinnen

10.00 Uhr "Der Paradigmenwechsel in derArbeits-
marktpolitik aus frauenpolitischer Sicht"
Prof. Dr. Ulla Knapp, Professorin für Volks-
wirtschaftslehre, Hamburger Universität
für Wirtschaft und Politik (HWP), Diskussion

10.50 Uhr Pause

11.10 Uhr "Moderne Arbeitsmarktpolitik für wen?
 - Chancen und Risiken für Frauen!"
Monica Kotte, Vorstandsmitglied der BAG
Berufliche Perspektiven für Frauen,
Leiterin ZIB - Zukunft im Beruf,
Koordinierungs- und Beratungsstelle
Frau & Beruf in Bremen, Diskussion

12.15 Uhr Vorstellung der Arbeitsgruppen

12.30 Uhr Mittagspause

13.45 Uhr Arbeitsgruppen zu den Themen
Umsetzung von Hartz IV -
AG 1 Auswirkungen auf kommunaler Ebene
AG 2 Auswirkungen auf Frauen mit Kindern
AG 3 Auswirkungen auf die Beratungs- und

Bildungsstruktur

15.00 Uhr Präsentation der Ergebnisse im Plenum
Allianzgründung für (Geschlechter-)
Gerechtigkeit in Schleswig-Hostein

16.00 Uhr Ende

Moderation: Elke Höver, Journalistin

NAME|

ADRESSE|

TEL.|

DATUM|

UNTERSCHRIFT|

SCHRIFTLICHE ANMELDUNG UND ÜBER-
WEISUNG BITTE BIS ZUM 12.11.2004
PER FAX 0431-51784 ODER

E-MAIL LFR@SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE

ANMELDUNG

HARTZ IV KOMMT – ABER WIE!?

AG1 AUSWIRKUNGEN AUF KOMMUNALER EBENE

AG2 AUSWIRKUNGEN AUF FRAUEN MIT KINDERN

AG3 AUSWIRKUNGEN AUF DIE BERATUNGS- UND

BILDUNGSSTRUKTUR

ICH MELDE MICH VERBINDLICH AN UND

MÖCHTE IN FOLGENDER AG MITARBEITEN:



HARTZ IV

DIENSTAG, 23. NOVEMBER 2004
8.45 - 16.00 UHR

HAUS DES SPORTS

WINTERBEKER WEG 49,
24114 KIEL

TEILNAHMEBEITRAG| 25 •
- INCL. MITTAGESSEN UND

PAUSENGETRÄNKE -
ÜBERWEISUNG BIS ZUM 12.11.04
AUF DAS KONTO DES

LANDESFRAUENRATES

KTONR.| 0 053 003 274
BLZ| 210 500 00
HSH NORDBANK

ANFAHRT

mit dem PKW | BAB nach Kiel, Abfahrt
Lübeck, B 76. Links einordnen, über-
nächste Abfahrt rechts abbiegen. An
der nächsten Ampel rechts in den
Winterbeker Weg, nach 300 m auf der
rechten Seite: Haus des Sports. Park-
plätze sind hinter dem Gebäude.

mit Bahn und Bus | HBf Kiel - Einstieg
gegenüber, vor dem Sophienhof
- mit den Buslinien

51| 82 bis Lantziusstr.|
 diese bis zum Ende gehen

52 bis Winterbeker Weg
- oder 20 Minuten Fußweg  - Hummel-

wiese, Königsweg überqueren,
bergauf zum Südfriedhof - nehmen.

| ALLIANZEN FÜR

[GESCHLECHTER-]

GERECHTIGKEIT

IN SCHLESWIG-HOLSTEIN

| FACHVERANSTALTUNG

ZUR AKTUELLEN

ARBEITSMARKTPOLITIK

UND IHREN AUSWIRKUNGEN
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RVERANSTALTERINNEN

FRAUENNETZWERK ZUR ARBEITSSITUATION E.V.
WWW.FRAUENNETZWERK-SH.DE

LAG DER HAUPTAMTLICHEN KOMMUNALEN

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN / FRAUEN-
BEAUFTRAGTEN IN SCHLESWIG-HOLSTEIN

WWW.GLEICHSTELLUNG-SH.DE

LAG DER BERATUNGSSTELLEN FRAU & BERUF

IN SCHLESWIG-HOLSTEIN

WWW.FRAU-UND-BERUF-SH.DE

LANDESFRAUENRAT SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V.
WWW.LFR.SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE

MINISTERIUM FÜR JUSTIZ, FRAUEN, JUGEND UND

FAMILIE DES  LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN

WWW.LANDESREGIERUNG.SCHLESWIG-HOSTEIN.DE

SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN, KIEL E.V.
WWW.SKF-KIEL.DE

VERBAND ALLEINERZIEHENDER MÜTTER UND

VÄTER E.V., LANDESVERBAND SCHLESWIG-
HOLSTEIN | WWW.VAMV-SH.DE

HARTZ IV KOMMT

 -  ABER WIE!?


